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13.	 Was steht im Text?
(A)	 Süße Getränke und Speisen sind für Kinder 

ein gesundheitliches Risiko.
(B)	 In allen amerikanischen Schulen muss man 

neue Getränkeautomaten kaufen.
(C)	 Fünfzig Prozent von amerikanischen 

Schülern sind zu dick.
(D)		D ie Getränkeproduzenten verkaufen den 

amerikanischen Schülern fettarme Milch 
und Tee selbst.

 

14.	 Was können amerikanische Schüler bald in 
den Automaten nicht mehr kaufen?

(A)	 fettarme Milch
(B)	 Wasser mit Geschmack
(C)	 Zuckerwasser
(D)		T ee
 

Čtěte pozorně text a soustřeďte se na jeho obsah. Pak si přečtěte úlohy. Z možností A, B, C, D je pouze jedno 
řešení správné.

POSLECH K ÚLOHÁM 6 AŽ 10
Geburtstag nur im Schaltjahr*?
*das Schaltjahr – přestupný rok

zdroj: <http://www.kindernetz.de/infonetz/ 
gewusst/-/id=16024/nid=16024/did=106548/ 
6r1nft/index.html>

6.	 Wie alt ist Verena?
(A)	  6 Jahre
(B)	  8 Jahre
(C)	 10 Jahre
(D)	 12 Jahre
 

7.	 Wo feiert Verena ihren Geburtstag?
(A)	 Nur zu Hause mit der Mutter. 
(B)	 Im Restaurant mit der Mutter.
(C)	 Zu Hause mit der Mutter und später mit 

den Mitschülern.
(D)	 Zu Hause nur mit ihren drei Freundinnen.
 

8.	 Wie möchte Verena ihren Geburtstag  
feiern?

(A)	 Sie möchte in die Kinderdisko gehen.
(B)	 Sie möchte eine Gartenparty machen.
(C)	 	S ie möchte ins Kino gehen.
(D)		S ie möchte mit den Freundinnen zu Hause 

Musik hören.
 

9.	 Was gibt es zum Mittagessen?
(A)	 Nur eine Pizza.
(B)	 	E ine Suppe und Pizza.
(C)	 	E inen Salat und Pizza.
(D)	 Eine Pizza und Erdbeerkuchen.
 

10.	 Was hat sich Verena gewünscht?
(A)	 Ein neues Kinderzimmer.
(B)	 	E in neues Fahrrad.
(C)	 	E ine neue Uhr.
(D)		E in neues Notebook.
 

POSLECH K ÚLOHÁM 1 AŽ 5
Als Au-pair in Schweden
Upraveno podle: www.s-chiller.de  
<http://www.s-chiller.de>; Schiller –  
das Schülermagazin für junge Rostocker

1.	 Wie lange war Daniela in Schweden?
(A)	 Zwölf Monate.
(B)	 	Z wei Wochen.
(C)	 	D en ganzen Sommer.
(D)	 Ein halbes Jahr.
 

2.	 Die Gastfamilie hat _____ .
(A)	 zwei Babys
(B)	 	 vier Kinder
(C)	 drei Töchter
(D)	 einen Sohn
 

3.	 Die Gasteltern _________ .
(A)	 mussten jeden Tag lange arbeiten
(B)	 waren immer am frühen Nachmittag zu 

Hause
(C)	 	 waren den ganzen Tag zu Hause
(D)	 waren überhaupt nicht zu Hause
 

4.	 Was ist richtig?
(A)	 Daniela möchte bald Schwedisch lernen.
(B)	 Daniela spricht kein Schwedisch.
(C)	 Daniela spricht mit den Gasteltern 

Englisch.
(D)		D aniela spricht ziemlich gut Schwedisch.
 

5.	 Wie hat Daniela die Familie kennen  
gelernt?

(A)	 Im Internet.
(B)	 Über eine Annonce.
(C)	 	 In einer Sprachenschule.
(D)		 In einem Skiurlaub.
 

Poslechový oddíl testu je rozdělen do dvou částí. Jednotlivé části jsou od sebe odděleny výrazným zvukovým 
signálem. Poslechový text ke každé části uslyšíte vždy dvakrát za sebou.

TEXT K ÚLOHÁM 11 AŽ 14
Keine Cola an amerikanischen Schulen
Cola und Limo sind bald an amerikanischen 
Schulen tabu. Das Zuckerwasser soll man dort 
nicht mehr verkaufen, damit die Schüler gesün-
der leben. Jeder fünfte amerikanische Schüler 
ist zu dick. Gründe dafür sind das oftmals un-
gesunde Essen wie Fastfood oder Süßigkeiten 
sowie zu wenig Sport. Dagegen soll man nun 
etwas tun. In Zukunft soll man in den Schulen 
keine Limonade und keine Cola mehr verkau-
fen. In Automaten soll es nur noch Getränke mit 
weniger Zucker geben. Bekannte Getränkeher-

steller sollen in den Schulen nur noch fettarme 
Milch, Wasser (auch mit Geschmack) und Tee 
anbieten. Die Umstellung der Automaten wird 
von den Produzenten selbst bezahlt. So wollen 
sie gegen das Übergewicht* von Kindern kämp-
fen**.
*das Übergewicht – nadváha

**kämpfen- bojovat

zdroj: <http://www.nachrichtenfuerkinder.de/nach-
richten/vermischtes/article/keine-cola-an-amerika-
nischen>

11.	 In Amerika darf man __________ .
(A)	 in den Schulen keine Getränke verkaufen
(B)	 den Kindern bald keine süßen Getränke 

mehr verkaufen
(C)	 	 in den Schulen bald keine süßen Getränke 

mehr verkaufen
(D)	 in den Schulen keine Cola mehr trinken
 

12.	 Was steht nicht im Text?
(A)	 Die Obesität ist ein großes Problem von 

amerikanischen Schülern.
(B)	 	A merikanische Schüler sind weniger 

sportlich aktiv.
(C)	 	D ie Schüler essen zu viele Süßigkeiten.
(D)		V iele Schüler wollen gesünder leben.
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26.	 Wer ist der junge Mann dort?
(A)	 Das ist mein alter Freund Karl.
(B)	 Ja, das soll Karl sagen.
(C)	 Karl ist noch jung.
(D)	 Kein Mann heißt Karl.
 

27.	 Wie lange fährst du zur Schule?
(A)		U m halb eins.
(B)	 	 Bis halb zwölf.
(C)	 	 Gegen halb sieben.
(D)		E ine halbe Stunde.
 

28.	 Hast du schon Eishockey gespielt?
(A)	 Nein, schon nicht.
(B)	 Nein, nicht mehr.
(C)	 Nein, noch nicht.
(D)	 Nein, nicht genug.
 

29.	 Entschuldigung, wann beginnt der Film?
(A)	 Im Rockclub.
(B)	 Vor einer Stunde.
(C)	 Um sieben.
(D)	 Bis 22 Uhr.
 

21.	 Wann kommst du nach Hause?
(A)		 Gestern Abend.
(B)	 Mit meinem Freund.
(C)	 Um sechs Uhr.
(D)	 Nein, ich komme auch nicht.
 

22.	 Was antworten Sie?
	
	 Ich gehe heute ins Theater.  

Kommst du mit?
(A)	 Das Theater ist neben dem Supermarkt.
(B)	 	 Leider nicht, ich habe keine Zeit.
(C)	 Ja, Markus geht ins Kino.
(D)	 Nein, ich war bei der Oma.
 

23.	 Woher kommt dein bester Freund?
(A)	 Er ist in Spanien, in Malaga.
(B)	 	E r kommt mit seinen Eltern.
(C)	 Er kommt in zwei Stunden.
(D)	 Er ist aus Spanien, aus Barcelona.
 

24.	 Möchtest du noch ein Stück Kuchen? 
(A)		J a, sehr gerne.
(B)	 Ja, ganz egal.
(C)	 Ja, pünktlich.
(D)	 Ja, es tut mir Leid.
 

25.	 Wie komme ich zum Bahnhof?
(A)	 Nein, hier ist kein Bahnhof.
(B)	 Ja, hier um die Ecke ist der Bahnhof.
(C)	 	 Gehen Sie diese Straße geradeaus und an 

der Kreuzung nach rechts.
(D)	 Ich fahre nur mit dem Bus oder mit der 

Straßenbahn.
 

15.	 Was ist der Name von der Gruppe „Ningy-
ou“ auf Deutsch?

(A)		S ängerinnen
(B)	 	 Mädchen
(C)	 	P rinzessinnen
(D)		P uppen
 

16.		 Welche Musik spielen die vier Mädchen?
(A)		 Rock-Musik.
(B)	 Punk-Musik.
(C)	 Gothic-Musik.
(D)	 Pop-Musik.
 

17.	 Die Mädchen proben _________ .
(A)	 jeden Tag
(B)	 	 in einem Musikclub
(C)	 zwei Tage pro Woche
(D)	 in einem Studio
 

18.	 Die Eltern von Mia _________ .
(A)	 arbeiten in einem großen Musikclub
(B)	 haben eine große Garage
(C)	 	 haben sich im Internet kennengelernt 
(D)	 gehen mit der Tochter oft ins Theater
 

19.	 Wo haben die Mädchen bald ein großes 
Konzert?

(A)		 In Hamburg.
(B)	 In Rostock.
(C)	 In Berlin.
(D)	 In Schwerin.
 

20.	 Das Album von Ningyou können die Fans 
_________ kaufen.

(A)		 dieses Jahr
(B)	 	 in 14 Tagen
(C)	 	 in zwei Jahren
(D)		 nächstes Jahr
 

TEXT K ÚLOHÁM 15 AŽ 20
Ningyou: Die neue Band aus Rostock
Sie heißen Mia, Lilli, Anne und Madlen. In 
Wirklichkeit haben sie ganz langweilige Jobs 
– am Schreibtisch in einem Büro, an der Kas-
se im Supermarkt oder in einem Call-Center. 
Das „richtige“ Leben mit Musik und Singen 
beginnt erst nach Feierabend. 

Die vier Rostocker Mädchen sind dann „Nin-
gyou“, das ist Japanisch und bedeutet „Pup-
pen“. Zu ihren coolen Klamotten gehört na-
türlich auch die passende Musik: der Rock. 
Am liebsten hören sie aber die Punk- oder 
Gothic-Musik. Zweimal in der Woche proben 
die Mädchen in einer Garage, die sehr groß 
ist und dem Vater von Mia gehört. Das Pro-
ben in einem Musikclub oder in einem Studio 
ist für sie zu teuer. 

Die vier Mädchen haben sich vor zwei Jahren 
im Internet kennen gelernt. Und sie haben 
schon in den Musikclubs in Rostock gespielt, 
aber auch in Schwerin und Stralsund. Die 
Sängerinnen arbeiten zur Zeit sehr fleißig, 
weil sie in vierzehn Tagen ein großes Konzert 
in dem Hansa-Theater Hamburg haben. Dort 
spielen sie zum ersten Mal vor eintausend 
Fans und darauf freuen sie sich schon sehr. 
Sie wollen nächstes Jahr endlich ein Album 
auf den Markt bringen, ihr erstes Album ei-
gentlich. Jetzt kann man ihre Songs nur bei 
Konzerten hören. 

(Upraveno a  zkráceno podle www.s-chiller.de 
<http://www.s-chiller.de>; Schiller – das Schü-
lermagazin für junge Rostocker)

Z možností A, B, C, D zvolte jednu nejvhodnější odpověď na úvodní větu.
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45.	 _____ mir bitte!
(A)	 Hilfst
(B)	 Helft
(C)	 Hilft
(D)	 Hilf

39.
(A)		 Berg
(B)	 	 Gebirge
(C)	 	Z ug
(D)		 Wald
 

Přečtěte si pozorně zadané otázky a  rozhodněte, 
které slovo byste nejpravděpodobněji do dané věty 
doplnili.

40.	 _____ Hose findest du am besten?
(A)	 Wie
(B)	 Welche
(C)	 Warum
(D)		 Was
 

41.		 Ich und Peter _____ heute Abend ins Kino.
(A)	 kommt
(B)	 fährst
(C)	 möchte
(D)	 gehen
 

42.	 Wie lange hast du gestern fern______ ?
(A)	 gesehen
(B)	 gewesen
(C)	 gesprochen
(D)	 gegeben
 

43.	 _____ du eine Tasse Kaffee oder Tee?  
– Kaffee, bitte.

(A)		N immst
(B)	 	 Gibst
(C)	 	T rinke
(D)		 Bestelle
 

44.	 Petra _____ kein Gemüse.
(A)		 mögt
(B)	 	 mögen
(C)	 	 mag
(D)		 magst
 

32.
(A)	 es
(B)	 man
(C)	 jemand
(D)	 wir
 

33.
(A)		 gibt
(B)	 findet
(C)	 ist
(D)	 sind
 

34.
(A)		 waren
(B)	 wurden
(C)	 machten
(D)	 sein
 

35.
(A)	 denn
(B)	 aber
(C)	 wenn
(D)		 oder
 

36.
(A)	 jeden
(B)	 viele
(C)	 beiden
(D)		 oft
 

37.
(A)	 im
(B)	 um
(C)	 beim
(D)	 am
 

38.
(A)		P lan
(B)	 	A usflug
(C)	 	A usgang
(D)		 Reise
 

Přečtěte si následující krátký článek, ve  kterém 
jsou na očíslovaných pozicích vynechána některá 
slova. Za  článkem jsou pod odpovídajícími čísly 
nabídnuty vždy čtyři výrazy. Z této nabídky (A, B, 
C, D) vyberte nejvhodnější slovo.

TEXT K ÚLOHÁM 30 AŽ 39
Meine Winterferien
Ich habe diesen Winter einen __(30)__ Ur-
laub gemacht. Ich war mit 3 Freunden in den 
Alpen, in der Stadt Garmisch-Partenkirchen, 
die in den Alpen und nicht weit von der  
bayerischen Metropole München __(31)__. 
Ga-Pa, so nennt __(32)__ oft diese Stadt, ist 
einfach Deutschlands Wintersportzentrum 
Nummer eins. Für die Skifahrerfans __(33)__ 
es hier mehr als zwanzig ausgezeichnete 
Pisten*. Mit dem Wetter und auch mit der 
Unterkunft __(34)__ wir sehr zufrieden, wir 
haben in einer schönen Berghütte** gewohnt. 
Wir konnten uns richtig gut erholen, __(35)__ 
alles war vorbereitet: das Essen, das Programm. 
Schnee hatten wir auch genug und deshalb 
konnten wir __(36)__ Tag Ski laufen. __(37)__ 
Samstag haben wir sogar einen __(38)__ 
auf die Zugspitze gemacht, den höchsten __
(39)__ Deutschlands.
*die Piste – sjezdovka

**die Berghütte – horská chata

30.
(A)	 schönes
(B)	 	 interessanter
(C)	 kurzen
(D)	 langem
 

31.
(A)	 liegt
(B)	 sitzt
(C)	 legt
(D)		 stellt
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